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12. JANUAR 2015

Urgesteine
Teumert und Grasse immer dabei

gÖNf N . Zwei Männer starte-

ten gestern zum 30. Mal an
der -Ermelingschule. Beide'

Johannes Grasse und Walter
ieumert, waren dankbar,
dass sie keinen Lauf verPasst

haben. ,,Es ist keine Selbstver-
ständlichkeit", sagte Lauf-

freund Teumert (62). ,,Es ist
ein großes Glück immer fit
zu säin im Januar", erklärte
der 7S-jährige Grasse, der seit
38 Jahien läuft und flir den

SV Frömern startet.
,,Wehmut emPfinde ich kei-

ne", so Teumert. Trotzdem
blicken beide gerne auf die
lanse Tradition des Laufes zu-

rticf. ,,Es ist toll, dass der Ver-

ein mich immer freigestellt
hat hier mitzulaufen statt
mitzuhelfen", erklärte der
Bönener. Und auch Grasse

fühlte sich immer wohl im
Bönener Süden: ,,Das liegt
auch an den Menschen, die
den Verein tragen", lobte er,

,,Hier spürt man,.dass die Ver-

anstaltung aus Uberzeugung

auf die Beine gestellt wird",
sagte der Frömerner. Er erin-
nerte sich auch an den Tag,

als Laufteunde-Ehrenvorsit-
zender Dieter Maletz undVer-
einsvorstand Leo Olschewski
ihn nach seiner Meinung zu
einer Vereinsgründung in Bö-

nen fragten. ,,Ich glaubte da-

mals nicht, dass es funktio-
niert", bekennt Grasse, ,,aber
Maletz konnte überzeugen
und hatte Ideen - alle Ach-
tung,was die daraus gemacht
haben."

Sportlich haben sich die
Wege der beiden Urgesteine
des-Fliericher Volkslaufes in-
zwischen getrennt. Grasse

walkt seit ein Paar Jahren.
Teumert, der bei Rund um
Flierich 1990 mit 38:18 Minu-
ten seine Persönliche Bestzeit
lief, will auch im kommen-
den Jahr weiter laufen.

,,Wenn's die Gesundheit zu-

lässt, werde ich aber auch
2015 am Zechenturm dabei
sein", versPricht Grasse. ' ml

Der 30. Start beim 30. Lauf:

Lauffreund Walter Teumert.
Johannes Grasse (SV



lronman
Flierich immer gut für Gesprächsstoff

Explosion: 277 Lilfier melde-
ten ftir den ersten Lauf Rund
um Flierich 1985. Die höchste
Teilnehmerzahl notierte
Lauffieunde-Pressewart Jtir-
gen Korvin 2OO4 mit 878
Sportlern.
2633: So viele Male moderier-
te Jochen Heringhaus in den
vergangenen 27 Jahren eine
Laufsportveranstaltung. Es
werden noch einige dazu
kommen. Der Runnerspoint-
Mann, jetzt 59, macht noch
fünfJahre weiter.
lronman: ,,Er kommt nie ohne
Probleme durch die Sicher-
heitsschleuse am Flughafen*,
scherzte Heringhaus gestern
über einen seltsamen Gast.
Manfred Sandmann aus Dül-
men (Jahrgang 56) hat Pier-
cings überall im Gesicht,
nennt sich Sportgeher, plat-
zierte sich aber unter den
Läufern ,,und ist sicher erheb-
lich schneller als die Walker."
Heimvorteil: ,,Wir waren
schneller als die Nordbög-
g€r", freuten sich die Sportler
des TVG Flierich-Lenningsen.
Vereinsintern gewann Manu-
el Sinner aus der Germanen-
Reserve in 43:34 Minuten vor
Thorsten Bennemann (46:21),
Kapitän der ersten Mann-
schaft. ,,Mangelndes Trai-
ning" hält Nordbögges Flori-
an von Glahn als Begründung
dagegen. Er lief eine 52er

Zeit. "2074 war es noch um
die 45 Minuten."
Torwartproblem: ,,Ich .wollte
eigentlich nur ruhig mitlau-
fen', erklärte Sebastian Pan-
nek (SSV Mühlhausen). ,,Die
Atrnosphäre hier ist toll, man
trift andere Bönener Sport-
ler und tauscht sich aus.' Der
sportliche Ehrgeiz des Mittel-
feldspielers wurde geweckt,
als er SSV-Torwart Jan-Robin
Stiepermann vor sich ent-
deckte. ,,Hinter einem Keeper
ankommen, geht gar nicht",
sagte Pannek und machte
Dampf.
Ausgepumpt Am Vortag fuhr
Laufteundin Carlotta Voß
noch ein Crossrennen im
sächsischen Borna, gestern
gewann sie die Wertung der
weiblichen U15-Jugend.,Ka-
puft",'beschrieb sie ihren Zu-
stand nach zehn Kilometern
Laufen und machte sich auf
den Weg zur Kuchentheke.
Dauerläufer: Auf rund 40lauf-
sportveranstaltungen im Jahr
stellt sich Flierich-Sieger Phi-
lipp Kaldewei der Konkur-
renz. Nächster Start ist die
Hammer Serie.
Hauptgewinn: Ralf Kesper zog
gestern den Hauptpreis der
Tombola. Der Fröndenberger
gewann ein 25-Zoll-Fahrrad.
Das bekommt Tochter Maite
(7). ,,Sie ist schon recht groß
und wird ja noch wachsen.*

Carlotta Voß gewann die Konkurrenz der weiblichen U16-Jugend
vor Anna-Lena Möllmann.
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